
 

 

Diese Einladung richtet sich an 
alle Beschäftigten in Kitas und in 
der GBS-Nachmittagsbetreuung, 
sowie an Kita-Träger und Kita-
Verbände. 
 
An diesem Abend geben wir bekannt, wie 
es nach der Kita-Groß-Demo vom 30.10. in 
Hamburg weitergeht. Die Forderung nach 
25% mehr Personal in den Hamburger 
Kindertagesstätten soll ein Thema in den 
kommenden Bürgerschaftswahlen sein. 
Die Initiatoren des Kita-Netzwerk-Hamburg 
Alexandra Balthasar u. Marina Jachenholz 
informieren über die weiteren geplanten 
Aktionen bis zum 15.02.2015 

 
Auch für Unterhaltung ist gesorgt: 

 
Was ErzieherInnen so alles machen. 

Die GEW und das TheaterGrueneSosse 
bringen es auf die Bühne. 

ErzieherInnen haben Beifall verdient. 
Und vor allem: Eine bessere Bezahlung! 
 
Im Anschluss stellt unser Kollege des 
GEW-Hauptvorstandes, Bernhard Eibeck, 
die Kampagne zur Aufwertung der sozial-
pädagogischen Arbeit vor. Die Entgeltord-
nung des Tarifteils Sozial- und Erzie-
hungsdienst ist zum 31.12.2014 gekündigt. 
Die Gewerkschaften ver.di und GEW 
fordern eine Verbesserung der Bezahlung 
aller Kolleginnen und Kollegen aus dem 
Sozial- und Erziehungsdienstes.  
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Tourdaten der Kita-Revue 
 

10.10.2014, 14.00 Uhr Göttingen 
 

14.10.2014, 17.00 Uhr Leipzig 
 

18.10.2014, 09.00 Uhr Dresden 
   

08.11.2014, 09.00 Uhr Bautzen 
 

08.11.2014, 13.00 Uhr Plauen 
 

13.11.2014, 17.00 Uhr Chemnitz 
 

13.11.2014, 18.00 Uhr Karlsruhe 
 

15.11.2014, 10.00 Uhr Oehringen 
  

15.11.2014, 12.00 Uhr Wuppertal 
 

21.11.2014, 20.00 Uhr Wetzlar 
 

24.11.2014, 18.30 Uhr Hamburg 
 

30.01.2015, 19.00 Uhr Kirkel  
 

27.02.2015, Hannover (didacta) 
 

07.03.2015, Freiburg 
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Das war mal nötig. Der Hamburger Senat ist 

aufgefordert endlich für eine angemessene 

Personalausstattung in den Kitas zu sorgen! 
 

 
 

Drei unabhängig voneinander erstellte wissenschaft-

liche Untersuchungen attestieren dem Hamburger 

Senat, dass die Erzieher-Kind-Relation in Hamburger 

Kindertagesstätten mangelhaft ist. 
 

Dennoch blockiert der zuständige Senator die Ver-

handlungen über eine erweiterte Kita-Personal-

ausstattung und wirft den Kita-Trägern vor, nicht 

vernünftig mit ihren Geldern umgegangen zu sein. 

Gegen solches Senatsgebaren protestieren wir! 

Mit dem Logo „EGO“ beschreibt die GEW einerseits 

die Entgeltordnung, zum anderem aber auch, dass wir 

Kolleginnen und Kollegen uns selbst um unser „EGO“ 

kümmern müssen. Eine Aufwertung unseres Beruf-

standes erfolgt durch eine bessere Bezahlung unserer 

Tätigkeiten.  

Nur (mitglieder-)starke Gewerkschaften können gute 

Tarifergebnisse durchsetzen. Die GEW-Forderungs-

broschüre zur kommenden Tarifauseinandersetzung 

im TVÖD-SuE, liegt am 24.11. zur Mitnahme aus. 
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bringen es auf die Bühne. 
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Mit Sigi Herold und Kathrin Marder oder Friederike Schreiber, 
Verena Specht-Ronique und Horst Kiss vom TheaterGrueneSosse 

Frankfurt am Main. Musikalisch begleitet von Elvira Plenar. 

 


